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Reto Wiesli neuer Geschäftsführer von Hausärzte Schweiz 
 

Nachdem am 17. September 2009 die drei Fachgesellschaften der ärztlichen Grundversorger 
(Allgemeinmediziner SGAM, Internisten SGIM und Pädiater SGP) den «Berufsverband der 
Haus- und Kinderärztinnen» («Hausärzte Schweiz») gegründet hatten, um ihre 
berufspolitischen Ziele gemeinsam anzugehen, hat nun der neue Vorstand einen  weiteren 
wichtigen Schritt in Richtung Professionalisierung seiner Standespolitik getan.  Er hat die neu 
geschaffene Stelle eines Geschäftsführers mit dem Gesundheitspolitikspezialisten Reto Wiesli 
besetzt. 
 

Wiesli setzte sich nach einem intensiven und sorgfältigen Auswahlprozedere gegenüber rund 
80 Mitbewerberinnen und –bewerbern durch. Der 43-jährigen Historiker und Politologe  hat 
sich  im Parlament einen Namen als engagierter Verfechter der Prävention und profunder 
Kenner der Gesundheitspolitik erarbeitet. So hat er seit 2001 als Leiter die Fachstelle für 
Gesundheitspolitik auf- und ausgebaut. Er tritt seine Aufgabe am 1. Januar 2010 an. 
 

Gemäss Dr. Marc Müller, Präsident von Hausärzte Schweiz, waren für die Wahl von Reto Wiesli 
vor allem seine hohe Fach- und Sachkompetenz und seine Erfahrung entscheidend: «Last but 
not least ist Wiesli ein anerkannter Politprofi und Gesundheitsspezialist, der uns den Zugang 
zur eidgenössischen Politik deutlich erleichtern wird.» 
 
Ziel des neuen Verbandes, dem rund 7000 Hausärztinnen und Hausärzte  angehören, ist die 
Bündelung der standespolitischen Kräfte, die Erhöhung der politischen Schlagkraft und eine 
klare, einstimmige Kommunikation gegenüber der Öffentlichkeit. 
 
Als erstes Grossprojekt hat der neue Verband  am 1. Oktober 2009 die Volksinitiative «Ja zur 
Hausarztmedizin» lanciert. 
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• Dr. med. Marc Müller, Präsident Hausärze Schweiz, Tel. +41 (0)79  434 44 79 
• Dr. med. François Héritier, Vizepräsident Hausärzte Schweiz,  Tel. +41 (0)79 280 09 89 
 
• Foto von Reto Wiesli verfügbar via Medienstelle Hausärzte Schweiz, Bernhard Stricker, Tel. 031 311 40 
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